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Jungen 13 Kreisliga RR

TTC 1951 Ginseldorf : TSV Marbach 
Montag, 12.02.2024, 17:30 Uhr

Opper tütet den Sieg für den TSV Marbach ein

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des TSV Marbach, als Levin Opper das Einzel
gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC 1951 Ginseldorf bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Bahr, Opper und Gemmeker, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 85 Minuten war das Spiel beendet.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bahr / Opper wurden
Debelius / Kraus unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Hierbei wurden Debelius / Kraus im
gesamten Spiel lediglich 6 Punkte überlassen. Den Sieg von Gemmeker / Wahl konnten Niggemann
/ Eucker im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Peer Niggemann beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Emil Bahr. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Lasse Lingrön gegen Levin Opper. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
derweil Aaron Debelius letztlich parat, um Leo Gemmeker final zu gefährden, somit stand es am
Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 5:11, 8:11, 5:11. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Mats Zwickert zeigte Julian Kraus wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Beim Stand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Peer Niggemann die Partie gegen Levin Opper mit 1:3 verlor. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Lasse Lingrön gegen Emil Bahr. Beim 3:0 gegen Mats Zwickert fand Aaron Debelius
wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Der Stand
vor dem letzten Duell des Tages hieß damit 2:7. Julian Kraus verlor im Anschluss seine Partie
hingegen gegen Leo Gemmeker unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.02.2024 gegen
den TV 1906 Cölbe, während der TSV Marbach am 16.02.2024 gegen den TTV Großseelheim 1972
antritt.

 Statistik:
 TTC 1951 Ginseldorf

Doppel: Debelius / Kraus 0:1, Niggemann / Eucker 0:1 
Einzel: P. Niggemann 0:2, L. Lingrön 0:2, A. Debelius 1:1, J. Kraus 1:1 

 TSV Marbach
Doppel: Bahr / Opper 1:0, Gemmeker / Wahlen 1:0 
Einzel: E. Bahr 2:0, L. Opper 2:0, L. Gemmeker 2:0, M. Zwickert 0:2


